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Rektor	Humanistische	Hochschule	Berlin


Professor	Emeritus	Philosophie und politische Theorie	am	Philosophischen	
Seminar	der	LMU	München


Stellvertrendener	Vorsitz	des	Deutschen	Ethikrat	2020-2024


Verleihung	des	Bayerischen	Verdienstorden	durch	Ministerpräsident	Dr.	Markus	
Söder,	MdL
Mitglied	des	Direktoriums	des	Bayerischen	Forschungsinstituts	für	digitale	
Transformation	(bidt)

Ordentliches	Mitglied	der	Berlin-Brandenburgischen	Akademie	der	Wissenschaften

Ordentliches	Mitglied	der	European	Academy	of	Sciences	and	Arts

Ordentliches	Mitglied	der	Akademie	für	Ethik	in	der	Medizin	


Alumnus	des	Munich	Center	for	Neurosciences	-	Brain	and	Mind	(MCN	LMU)


Mitglied	des	International	Advisory	Boards	für	das	interfakultäre	Zentrum	für	AI	und	
ML	an	der	TU	Wien

AKADEMISCHE	LAUFBAHN Doppelstudium	Physik	und	Philosophie	(mit	den	Nebenfächern	Mathematik,	
Politikwissenschaft,	Logik	und	Wissenschaftstheorie)	in	München	und	Tübingen

Promotion	1984	und	Habilitation	1989	an	der	Philosophischen	Fakultät	der	
LMU	(bei	Wolfgang	Stegmüller)

1991-1993 Lehrstuhl	für	Ethik in den Biowissenschaften	der	Universität	Tübingen

1991-1993 Mitglied	der	Leitung	des	interdisziplinären	Zentrums	für	Ethik	in	den	
Wissenschaften	Universität	Tübingen

1993-2003 Lehrstuhl	für	Philosophie	an	der	Universität	Göttingen	(Nachfolge	Günther	
Patzig)

1994-1997 Präsident	der	Gesellschaft	für	Analytische	Philosophie	(GAP)

Seit	2002 Honorarprofessor	an	der	Humboldt-Universität	zu	Berlin	(Institut	für	
Philosophie)

2004-2009 Lehrstuhl	für	politische	Theorie	und	Philosophie	am	Geschwister-Scholl-
Institut	der	Universität	München	(Direktor	des	GSI	2004-2007)

2004-2012 Kuratoriumsvorsitzender	des	Deutschen	Studienpreises

2009-2011 Präsident	der	Deutschen	Gesellschaft	für	Philosophie

2009-2012 Dekan	der	Fakultät	für	Philosophie,	Wissenschaftstheorie	und	
Religionswissenschaft	der	LMU,	seitdem	Prodekan

2011-2016 Sprecher	des	Münchner	Kompetenzzentrum	Ethik	(MKE)

2008-2023 Sprecher	des	Masterstudiengangs	Philosophie	–	Politik	-	Wirtschaft	der	LMU	
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Seit	2009 Lehrstuhl	für	Philosophie	und	politische	Theorie	an	der	LMU	

2014 Ehrendoktorwürde	der	Universität	Triest

2016 Europa-Medaille	der	Bayerischen	Staatsregierung

2017-2020 Sprecher	des	Zentrums	Digitalisierung.Bayern	(ZD.B)	für	den	Bereich	Kultur

Seit	2018 Mitglied	des	Direktoriums	des	Bayerischen	Forschungszentrums	für	digitale	
Transformation	(bidt)


FORSCHUNG Schwerpunkte	in	Forschung	und	Lehre: 
Rationalitätstheorie,	politische	Philosophie,	Ethik	und	Erkenntnistheorie

Ausgewählte	Buch-
Publikationen

1993 Kritik	des	Konsequentialismus

1997 Economic	Rationality	and	Practical	Reason

2002 Ethische	Essays

²2005 (Handbuch)	Angewandte	Ethik

2005 Decision	Theory	and	Ethics

2006 Demokratie	und	Wahrheit	(Chinesische	Übersetzung,	Taipeh	2009,	
Griechische	Übersetzung,	Athen	2009,	Italienische	Übersetzung,	Mailand	
2015)

2009 Philosophie	und	Lebensform

2011 Reclam-Trilogie	zur	Rationalität	(2001;	chinesische	Ausgabe	2018),	Freiheit	
(2005)	und	Verantwortung	(2011)

2011	 Die	Optimierungsfalle	-	Philosophie	einer	humanen	Ökonomie

2012 Risikoethik

2013 Sokrates-Club	–	Philosophische	Gespräche	mit	Kindern

2013 Philosophie	einer	humanen	Bildung

2014 Der	Akademisierungswahn	-	Zur	Krise	beruflicher	und	akademischer	Bildung

²2015 Die	Optimierungsfalle	-	Philosophie	einer	humanen	Ökonomie	(italienische	
Ausgabe	2017)

2016 Humanistische	Reflexionen

2017 Über	Grenzen	denken	–	Eine	Ethik	der	Migration	(italienische	Ausgabe	2018)

2017 Bildung	in	Deutschland	vor	neuen	Herausforderungen

2018 Unaufgeregter	Realismus	–	Eine	philosophische	Streitschrif

2018 Digitaler	Humanismus	–	Eine	Ethik	für	das	digitale	Zeitalter	

2020 Die	gefährdete	Rationalität	der	Demokratie	–	Ein	politisches	Traktat

2020

2022

Eine	Theorie	praktischer	Vernunft


Perspektiven	nach	dem	Ukrainekrieg.	Europa	auf	dem	Weg	zu	einer	neuen	
Friedensordnung?	Hg.	zus.	mit	Mattias	Kumm,	Albrecht	von	Müller,	Werner	
Weidenfeld	und	Antje	Vollmer.	
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2021 Die	Realität	des	Risikos.	Über	den	vernünftigen	Umgang	mit	Gefahren

2022 Erotischer	Humanismus:	Zur	Philosophie	der	Geschlechterbeziehung	|	
MeToo,	Machte	und	Stereotype

2023 »Cancel	Culture«	–	Ende	der	Aufklärung?

2023 A	Theory	of	Practical	Reason

2024 Ähren	im	Wind.	Politische	Orientierung	in	fordernden	Zeite

Forschungsprojekte

1995-1997 Strukturelle	Rationalität	(DFG)

1999-2009 Strukturelle	Gerechtigkeit	(DFG	/	Teilprojekt	B08	des	SFB	536)	

2009-2013 Bildende	Kunst	und	analytische	Philosophie	(KSB)	

2010-2011 GeNECA	–	Gerechte	nachhaltige	Entwicklung	auf	Basis	des	Capability	
Ansatzes	(BMBF)

2012-2014 RoboLaw	–	Regulating	Emerging	Robotic	Technologies	in	Europe:	Robotics	
facing	Law	and	Ethics	(EU)

2013-2016 Credits4Health	–		Credits-based,	people-centric	Approach	for	the	adoption	
of	healthy	life-styles	and	balanced	Mediterranean	diet	in	the	frame	of	social	
participation	and	innovation	for	health	promotion	(EU)

2016-2018 Re.Cri.Re	–	Between	the	Representation	of	the	Crisis	and	the	Crisis	of	
Representation			(EU)	

2017-2018 Ethisches	Argumentieren	(VHB)

2013-2015 ForChange	–		Blurring	Boundaries:	Rethinking	Gender	and	Care	

2015-2017 ForChange	–	Nachhaltigkeit,	menschliche	Kompetenz	und	gesellschaftliche	
Resilienz	im	Lichte	des	Capability-Ansatzes

2020-aktuell Ethik	in	der	agilen	Softwareentwicklung	(EDAP)	am	Bayerischen	
Forschungstinstitut	für	Digitale	Transformation

ÜBER		JNR

2012 Vernunft	und	Freiheit	–	zur	praktischen	Philosophie	von	Julian	Nida-Rümelin  
(Hrsg.	Dieter	Sturma)

2015 Moralischer	Realismus?	Zur	kohärentistischen	Metaethik	Julian	Nida-
Rümelins	(Hrsg.	Dietmar	von	der	Pfordten)
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